
Am Samstag, 12. Juni, fand auf der Kartbahn Kappelen in Lyss der offizielle 
Schweizer Meisterschaftslauf zu den Kategorien Mini und Super-Mini statt   
 
Organisator war die Interessengemeinschaft Berner Kartsport, die sich nicht 
nur durch die Organisation von solchen Rennen, sondern auch mit den 
Schnupperkursen für Mini-Piloten in den vergangenen Jahren für die 
Nachwuchsförderung bekannt gemacht hat. 
 
Obschon am Morgen nicht zu erwarten, fand der Tag mit Ausnahme des 
Zeittrainings unter trockenen und sonnigen Bedingungen statt. In der 
Kategorie Mini zeigte Alain Baeriswyl, wie man mit Slicks am schnellsten um 
den rund 600 Meter langen Rundkurs fahren kann, und belegt mit 33.391 sec 
die Pole Position vor Jeffrey Schmidt. Loris Feuz war Schnellster der Kategorie 
Super-Mini mit 30.065 sec, nun bereits auf zunehmend abtrocknender Piste. 
 
Alle Rennen war geprägt von überaus spannenden Sport und sehr engen 
Zweikämpfen. Der 1. Vorlauf der Kategorie Mini entschied sich mit nur 0.061 
sec Vorsprung von Alain Baeriswyl vom Berner Kart Racing Club vor Jeffrey 
Schmidt. Raffaele Marciello war gut 4 sec. zurück. Auch in der Kategorie 
Super-Mini lagen nur 0.231 sec zwischen dem Sieger Mike Steinmann und Loris 
Feuz. 
 
Auch im 2. Vorlauf bekämpfte sich das Duo Alain Baeriswyl und Jeffrey 
Schmidt mit knappen Ausgang. Nun hatte Jeffrey die Nase knapp – mit 0.165 
sec. – vorne. In der Kategorie Super-Mini brachte sich nun erstmals Melville 
McKee ins Gespräch, indem er den 2. Vorlauf für sich entschied. Leider sorgte 
in diesem Lauf auch ein Zwischenfall dafür, dass Roger Walser ausfiel und zur 
Beobachtung sicherheitshalber ins Spital gebracht werden musste. Gemäss 
ersten Informationen an der Strecke durch die Eltern konnte Roger jedoch 
den Abend bereits wieder zu Hause verbringen und erlitt keine ernsten 
Verletzungen. 
 
Im Finale der Kategorie Mini ging es weiter wie gehabt: Über sämtliche 22 
Runden waren die heute überragenden Fahrer Alain Baeriswyl und Jeffrey 
Schmidt nie mehr als zwei Kartlängen voneinander getrennt. Mit identischen 
Rundenzeiten umkurvten sie die Strecke und setzten sich kontinuierlich vom 
restlichen Feld ab. Eine Attacke nach zwei Dritteln des Rennens durch Jeffrey 
Schmidt war schliesslich von Erfolg gekrönt und bescherte ihm den Tagessieg 
vor Alain Baeriswyl. Dieser befindet sich aber seit seinem ersten SM-Sieg in 
Osogna auch in einer so guten Form, dass er dem Rest der Saison sicherlich 
gelassen entgegen sehen kann. 



Auch die Kategorie Super-Mini lieferte ein eindrückliches Rennen, indem sich 
gegen Ende des Rennens eine 5-er Gruppe formierte, welche die Ziellinie 
schlisslich innerhalb von nicht einmal 7 Zehntelsekunden kreuzte. Darunter 
auch Alex Fontana, der nach einem Zwischenfall im 2. Vorlauf das Rennen 
von ganz hinten in Angriff nehmen musste und zeitweilig auf dem 3. Platz fuhr. 
Gewinner war schliesslich Melville McKee, vor Loris Feuz, Pascal Eberle, 
Riccardo Rosa und Alex Fontana. 
 
Das Fazit des Renntages in Lyss ist äusserst positiv. Es wurde spannender 
Rennsport geboten und die Veranstaltung ging dank der über 30 Funktionäre 
und Helfer wie geplant und mit Lob der ASS über die Bühne. Es sei hiermit 
nochmals allen ehrenamtlichen Funktionären und Helfern speziell gedankt, 
die dank Ihres Einsatzes dies erst möglich gemacht haben. 
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